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Schönheitspflege

Schulstraße 3 · 49186 Bad Iburg-Glane
Telefon 0 54 03/21 61
www.salon-harms.de

salon-harms@osnanet.de

Beautyabend 
im Salon HARMS
Die Zukunft Ihrer Haut 
liegt in Ihren Händen!
Wir erstellen ein Wohlfühl-
programm individuell für 
Ihren Hauttyp.

Freuen Sie sich auf testen, 
kennenlernen und  
wohlfühlen, jeden  
2. Donnerstag im Monat.
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Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG
32257 Bünde Imperialstr. 32
Tel. (0 52 23) 65 42 00
Bielefeld (gegenüber vom Hauptbhf.)
Tel. (05 21) 17 70 03/04
www.elsetaler.de

Preise p. P. DZ, viele Leistungen sind bereits im Preis enthalten – Fordern Sie unseren Reisekatalog an!
Weitere günstige Angebote auch unter www.elsetaler.de - Alle Abfahrten auch ab Osnabrück und Melle.★
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Kurzreisen und Wochenendtouren
4 Tage Schweiz/Davos –
die schönsten Bahnstrecken
31. 8.–3. 9. ................................ HP ab 449,–
4 Tage Rügen – Ostseebad Binz
18. 10.–21. 10./1. 11.–4. 11. ...... HP ab 219,–
3 Tage Thüringer Wald . . . Inselberg
7. 9.–9. 9./21. 9.–23. 9./5. 10.–7. 10./
19. 10.–21. 10. .......................... HP ab 185,–
3 Tage Spreewald – Potsdam – Cottbus
31. 8.–2. 9./1. 10.–3. 10./
12. 10.–14. 10. .......................... ÜF ab 159,–
4 Tage Weinlese in der Wachau
13. 9.–16. 9./27. 9.–30. 9. .......... HP ab 275,–
4 Tage Bernkastel/Mosel
10. 9.–13. 9./4. 10.–7. 10. ........ HP ab 269,–
3 Tage Bernkastel/Mosel
1. 10.–3. 10./12. 10.–14. 10. .... HP ab 199,–
3 Tage Berlin
14. 9.–16. 9./28. 9.–30. 9./ 5. 10.–7. 10./
12. 10.–14. 10. usw. .................. ÜF ab 189,–
4 Tage Thüringer Wald/Friedrichroda
13. 9.–16. 9. .............................. HP ab 259,–

3 Tage Thüringer Wald . . . Inselberg
7. 9.–9. 9./21. 9.–23. 9./5. 10.–7. 10./
19. 10.–21. 10. .......................... HP ab 185,–
3 Tage Clubwochenende
am Reinhardsberg
7. 9.–9. 9./21. 9.–23. 9./5. 10.–7. 10./
19. 10.–21. 10. .......................... HP ab 195,–
3 Tage Dresden
7. 9.–9. 9./19. 10.–21. 10. usw. .. ÜF ab 189,–
5 Tage romantisches Erzgebirge
10. 9.–14. 9. .............................. HP ab 338,–
4 Tage Paris
30. 8.–2. 9./20. 9.–23. 9./
11. 10.–14. 10. usw. .................. ÜF ab 299,–
4 Tage sagenhaftes Riesengebirge
25. 10.–28. 10. .......................... HP ab 265,–
4 Tage magische Kurbäder in Böhmen
17. 9.–20. 9. .............................. HP ab 235,–
4 Tage Wien – die Walzerstadt
30. 8.–2. 9./13. 9.–16. 9. usw. ........ ÜF 269,–

4 Tage Sonneninsel Usedom/
Seebad Heringsdorf
10. 9.–13. 9./13. 9.–16. 9. usw. .. HP ab 319,–
3 Tage Leipzig
5. 10.–7. 10./12. 10.–14. 10. ...... ÜF ab 189,–
4 Tage Erzgebirge/Oberwiesenthal
4. 10.–7. 10./25. 10.–28. 10. ...... HP ab 199,–
4 Tage Flensburger Förde/
Schleswig – Flensburg – Kappeln
27. 9.–30. 9. .............................. HP ab 259,–

Musikreisen
4 Tage Bayerischer Wald – 
Musikantendampfer
28. 9.–1. 10. ........................... HP ab 289,–
4 Tage Zauber der Dolomiten – 
Kastelruther Spatzenfest
11. 10.–14. 10. ....................... HP ab 319,–
4 Tage Almabtrieb in Hopfgarten und 
Musik im Zillertal
27. 9.–30. 9. ........................... HP ab 279,–
2 Tage Düsseldorf mit Musical 
und Floriade in Venlo
15. 9.–16. 9./22. 9.–7. 10. ....... ÜF ab 199,–

5 Tage Zillertal
Almabtrieb Mayrhofen
3. 10.–7. 10. .......................... HP ab 358,–

KSC-Athleten bei der WM in Kanada dabei
Gleich drei junge Athleten des Kampfsport-Center Nobbe 
aus Bad Rothenfelde sind bei der 
diesjährigen Weltmeisterschaft der 
WKC (World Karate & Kickboxing 
Council) im kanadischen Montreal 
auf Medaillenjagd. So konnten sich  
Annelie Kebschull und Luca-Noel 
Grapentin im Kick-Boxen sowie Viet 
Hai Vu in dem Bereich Free-Style-
Formen qualifizieren. 
Die WM findet vom 2. 10.–7. 10. 2012 
statt und wir drücken schon jetzt alle 
Daumen!

– ANZEIGE –

GOLD-KASSE
GOLDANKAUF

MÜNZEN 
PLATIN 
TASCHENUHREN 
OMAS SCHMUCK 
GOLDBARREN 
SILBERBARREN 
BRUCHGOLD 
ZINN 
SILBER 
SILBERBESTECK  
auch versilbert ab 90er Auflage  
ZAHNGOLD (auch mit Zähnen)
ELEKTROARTIKEL IM GUTEN ZUSTAND 
Z. B. HANDY’S, NOTEBOOKS USW.

G
NEU NEU

Bei Vorlage 
dieser Anzeige 
erhalten Sie ab 

50 g Goldschmuck 
40,- zzgl.

zum Warenwert!

OESEDER STRASSE 119 (neben Meyer Moden) 
49124 GEORGSMARIENHÜTTE FUSSGÄNGERZONE

 0 54 01/3 39 05 91 ·  01 77/ 7 50 58 85
ÖFFNUNGSZEITEN:

MONTAG BIS FREITAG VON 9.30 BIS 18.00 UHR 
SAMSTAG 9.30 BIS 15.00 UHR

WIR BEWERTEN KOSTENLOS IHREN SCHMUCK  
UND IHRE GOLD- UND SILBERMÜNZEN

LASSEN SIE SICH EIN UNVERBINDLICHES  
ANGEBOT ERSTELLEN

Barauszahlung

Ausblick und Rückblick
kennzeichneten die Feier:
Bürgermeister Frank Stiller
erinnerte an die frühere „In-
dustriebrache“ an der Teck-
lenburger Straße. Mittlerwei-
le habe sich hier eine „sinn-
volle soziale Nutzung etab-
liert“.

Die Betreiber Heiko Lang-
heim und Ansgar Hillen er-
läuterten, wie das Konzept
des Seniorenheims erweitert
wird. Das rund 70 Meter lan-
ge Gebäude entlang der Mar-
tin-Luther-Straße bietet
nicht nur Platz für 50 weitere

Bewohner in vier Wohngrup-
pen. Es ermöglicht auch Be-
reiche für junge Pflegebe-
dürftige sowie Kinderbetreu-
ung. Im „Altbau“, der vor sie-
ben Jahren eröffnet wurde,
kommt ein Intensiv-Pflege-
bereich mit 20 Plätzen hinzu.
vor.

Für das Bauvorhaben hat
sich die Gemeinde von einem
Stück Grund (dem jetzigen
Schotterparkplatz) getrennt.
Den restlichen Teil haben die
Seniorenheim-Betreiber von
einem Privateigentümer er-
worben. Weitere Eckdaten:
2850 Quadratmeter Fläche,
8500 Kubikmeter umbauter
Raum, zur Tecklenburger
Straße hin dreigeschossig, im
hinteren Teil zweigeschossig,
48 Zimmer. Bis zu 50 Arbeits-
plätze könnten entstehen.
Die „Gute Stube“ soll wieder-
um – so der Plan – zum Treff-
punkt in Hasbergen werden.

Langheim dankte der Ge-

meinde, die das Projekt frak-
tionsübergreifend ermög-
licht habe. Darüber hinaus
hätten die Mitarbeiter zum
guten Ruf der Einrichtung
beigetragen, sodass man die
Banken für die Finanzierung
des Neubaus habe gewinnen
können. Laut Hillen liegt die
Bauausführung im Zeitplan,
sodass der 6. Dezember der
angepeilte Eröffnungstermin
bleibt.

Polier Jens Busis von der
Firma Becker Bau Hasbergen
hielt den Richtspruch. Die
Besonderheit: In diesem Fall
hatten die Christusgemeinde
und das Haus Hasbergen der
Heilpädagogischen Hilfe für
den Richtkranz gesorgt. Bei
deren jüngsten Bauvorha-
ben, dem Gemeindezentrum
an der Martin-Luther-Straße
und dem Bau des Hauses
Hasbergen, hatten jeweils die
anderen beiden Einrichtun-
gen für den Kranz gesorgt.

HASBERGEN. „Gute Stube“
wird das Begegnungszent-
rum heißen, das das Haus
am Berg einrichten wird.
Hier fand gestern das Richt-
fest für den Erweiterungs-
bau der Senioreneinrich-
tung statt.

Von Henning Müller-Detert

Richtfest vor der
guten Stube

Neubau am Haus am Berg nimmt Formen an

Platz für 50 weitere Bewohner will die Senioreneinrichtung Haus am Berg in Hasbergen
schaffen. Am Freitag fand das Richtfest für den Neubau statt. Foto: Klaus Lindemann

pm GEORGSMARIENHÜTTE.
Wie können Väter ihren oft
stressigen Berufsalltag mit
ihrer Vaterrolle befriedigend
in Einklang bringen? Mit die-
ser Frage beschäftigten sich
jetzt 15 Väter an zwei Tagen
in der Katholischen Land-
volk-Hochschule (KLVHS)
Oesede.

Die Veranstaltung war laut
Mitteilung Teil eines Projek-
tes, für das die KLVHS ge-
meinsam mit dem Familien-
bund der Katholiken im ver-
gangenen Jahr von der Osna-
brücker Ursachenstiftung
mit dem ersten Preis des Ide-
enwettbewerbes „Väter – ein
Gewinn für Unternehmen“
ausgezeichnet worden war.
Begleitet wurde die Väter-AG

von Peter Klösener, pädago-
gischer Mitarbeiter der
KLVHS und Geschäftsführer
des Familienbundes.

Der Vorsatz, ein „guter Va-
ter“ zu sein und viel Zeit mit
den Kindern zu verbringen,
sei da. Im Alltag gebe es je-
doch oft Hürden bei der Um-
setzung, machten die Teil-
nehmer deutlich. Schwierig
werde es besonders dann,
wenn berufliche Dinge in die
eigentliche Freizeit hinein-
reichten.

Aber es gebe auch „Stern-
stunden“ des Vaterseins, im-
mer, wenn es gelinge, be-
wusst Zeit mit den Kindern
zu verbringen. Besonders
wichtig sei es, an bedeutsa-
men Tagen da zu sein.

Väter-AG in der Landvolkhochschule

Im Zwiespalt zwischen
Familie und Beruf

gc OSNABRÜCK/LOT-
TE/BAD ESSEN. Wo Osna-
brück endet und das Dorf an-
fängt, erahnt kein Passant.
Der Lotter Ortsteil Büren ku-
schelt sich wie ein naher Ver-
wandter an die Stadtteile
Eversburg, Atter und Pye.

Alteingesessene erzählen
sich, dass einst ein Städter
nach Büren gezogen ist, ohne
zu bemerken, dass er Osna-
brück verlassen und das Bun-
desland gewechselt hatte.
Nur wenige werden sich aber
daran erinnern, dass vor 40
Jahren die Stadt ihre Griffel
nach Büren ausstreckte.
Auch Wersen und Alt-Lotte
spielten eine Rolle in den
großstädtischen Träumerei-
en.

Die Bundesregierung hatte
vor vier Jahrzehnten eine
Kommission eingesetzt, die
ein Gutachten zur Neugliede-
rung des Bundesgebietes ent-
wickeln sollte. Der Ausschuss
beschäftigte sich auch mit
dem Grenzfall im Westen der
Stadt. Im Mai 1972 verkünde-
te Osnabrücks damaliger
Oberstadtdirektor Raimund

Wimmer im Rat: Es sei zu er-
warten, dass sich die Kom-
mission für die Umgemein-
dung von Büren nach Nieder-
sachsen und die Eingliede-
rung in die Stadt ausspre-
chen werde.

Verwaltungschef Wimmer
berichtete den Fraktionen
weiter, dass die Frage, ob
auch Wersen in diesen Um-
gliederungsprozess einbezo-
gen werde, noch diskutiert
werde. Er habe der Kommis-
sion zudem vorgeschlagen,
Lotte mit Osnabrück zusam-
menzuschließen. Wün-
schenswert sei dies aus städ-
tischer Sicht allemal.

Doch Büren blieb trotz des
Werbens Teil des Tecklen-
burger Lands und bildet seit
der Gebietsreform in Nord-
rhein-Westfalen im Jahr 1975
mit Halen, Lotte, Wersen und
Osterberg eine Kommune.

Die Gründe für Osna-
brücks Bemühungen liegen

auf der Hand: Die Stadt woll-
te wachsen, und Büren mit
seinem attraktiven Gewerbe-
und Industriegebiet sollte zu-
sätzliche Steuern in die
Stadtkasse spülen.

Die Anbiederungsversu-
che Niedersachsens an Büren
flackerten zwischenzeitlich
immer wieder auf. 1991
brachte der Westdeutsche
Rundfunk (WDR) sogar ei-
nen Beitrag, in dem Büren
und Büscherheide, ein Orts-
teil der Gemeinde Bad Essen,
die Protagonisten waren.

Im Jahr 1972 hatte sich
nämlich die „Aktionsgemein-
schaft Büscherheide will
nach Börninghausen“ ge-
gründet. Börninghausen ist
seit 1973 ein Ortsteil der
NRW-Stadt Preußisch Olden-
dorf. Im Austausch für Bü-
scherheide sollte Büren an
den Landkreis Osnabrück
fallen. Die Büscherheider for-
cierten den Landeswechsel,

weil sie sich Börninghausen
verbunden fühlten. Gründe
für den Gebietstausch habe
es durchaus gegeben, hatte
der WDR-Reporter recher-
chiert. Beispielsweise werde
der Büscherheider Nach-
wuchs im Bad Essener
Standesamt registriert, die
Taufen fänden allerdings
meist in der St.-Ulricus-Kir-
che in Börninghausen statt.
Ähnlich verhalte es sich bei
Hochzeiten und Beerdigun-
gen.

Über den Landkreis Osna-
brück ist sogar ein entspre-
chender Antrag an das nie-
dersächsische Innenministe-
rium gestellt worden. Doch
wegen des komplizierten
Verwaltungswegs ist das Ver-
fahren offenbar eingestellt
worden. Für einen Gebiets-
tausch müssen ein entspre-
chender Staatsvertrag und
ein Ratifizierungsgesetz ver-
abschiedet werden.

Der WDR zitierte 1991 den
damaligen Vorsitzenden der
CDU in Niedersachsen, Josef
Stock, mit den Worten: „Das
ist 1972 nicht zustande ge-
kommen und heute unrealis-
tischer als damals.“ Die Ver-
waltung der Gemeinde Lotte
ließ damals verlauten: Man
fühle sich als Bürger des Lan-
des Nordrhein-Westfalen
sehr wohl.

Die Wünsche des Osnabrü-
cker Oberstadtdirektors
Wimmer haben sich zwar
nicht erfüllt, allerdings be-
wies er in der Ratssitzung im
Mai 1972 Weitsicht: „Man
wird nicht erwarten können,
dass sich diese Umgliederun-
gen kurzfristig vollziehen.“

Osnabrück versuchte vergeblich, sich nach Nordrhein-Westfalen auszudehnen

Aus dem Tauschgeschäft wurde nichts

40 Jahre 
Gebietsreform

Die Bürgerbrücke des Bürgervereins Wersen verbindet Bü-
ren und Pye über die Hase. Foto: Archiv

pm GEORGSMARIENHÜTTE.
Die Jahresfahrt der Arbeiter-
wohlfahrt Alt-GMHütte führ-
te die Gruppe in den Natur-
zoo in Rheine. Die Teilneh-
mer standen mitten im Le-
bensraum der Tiere. Beson-
ders beeindruckend war laut
Pressemitteilung das Stor-
chenreservat mit etwa 100
Weißstörchen, von denen die
meisten frei umherflogen.
Auch das begehbare Affenge-
hege sei sehr interessant ge-
wesen.

Awo-Fahrt
zum Naturzoo

in Rheine

GEORGSMARIENHÜTTE.
Das Brettspiel „Die kleinen
Drachenritter“ hat jetzt die
Kolpingsfamilie an die
Hauptstelle der Stadtbib-
liothek GMHütte gespen-
det. Am 4. November findet
von 14.30 bis 17.30 Uhr ein
Kolping-Spielenachmittag
in der Hauptstelle statt.
Dann werden neue Spiele
vorgestellt und getestet.

Spielespende

pm HASBERGEN. Zu einem
Flohmarkt auf dem Gelände
des Hasberger Naturbads an
diesem Sonntag, 26. August,
lädt der Naturbadverein ein.
In der Zeit von 11 bis 18 Uhr
können die Besucher stö-
bern. Zudem wird eine Cafe-
teria mit selbst gebackenem
Kuchen eingerichtet.

Anmeldungen bei Brigitte
Lembcke, Tel. 0 54 05/49 37,
oder Silke Reinkemeier, Tel.
01 70/9 63 84 34 oder E-Mail
an silke@tischlerei-reinke
meier.de.

Zugleich freut sich der Na-
turbadverein über den größ-
ten Besucheransturm seit Er-
öffnung im Jahr 2009. Am
vergangenen Sonntag waren
1330 Badegäste an der Teck-
lenburger Straße, „und wir
waren noch lange nicht voll“.

Naturbad:
Flohmarkt und
Rekordbesuch

HAGEN. Zur Fahrradwall-
fahrt nach Telgte lädt die
KAB Hagen am Sonntag,
26. August, ein. Start ist um
7.30 Uhr am Treffpunkt.
Die heilige Messe wird um
11.30 Uhr in Telgte gefeiert.

Fahrradwallfahrt

GEORGSMARIENHÜTTE.
In die Apotheke an der
Glückaufstraße in GMHüt-
te sind Unbekannte in der
Nacht zu Freitag einge-
drungen. Die Täter öffne-
ten gewaltsam eine Tür
und stahlen Bargeld. An-
schließend flohen sie uner-
kannt. Hinweise an die Po-
lizei, Tel. 0 54 01/87 95 00.

Apothekeneinbruch

KURZ NOTIERT


